
Menschen erleben täglich digitale Gewalt. Gerade viele Frauen
werden im digitalen Raum angegriffen, beleidigt, bloßgestellt, 
beschimpft, erpresst und bedroht – von Kommilitonen im
Studium, Kollegen, (Ex-)Partnern, Unbekannten. 
Neben Hassnachrichten in Messenger-Chats, per E-Mail oder
auf eigenen social media-Plattformen gehören Doxing, 
Sextortion und Deepfakes inzwischen schon fast zum Alltag. 

Zentrale Themen des Podiumsgesprächs sind: 
Was ist digitale (geschlechtsspezifische) Gewalt? 
Wer ist betroffen und was sind die Auswirkungen? 
Wie ist die aktuelle Rechtslage? 
Welche Gegenwehr ist möglich und welche Unterstützung gibt es?

Podiumsgespräch mit

Theresia Rasche, Deutscher Juristinnenbund e.V. 
Kathi Heffe, HateAid gGmbH
Janne Wand, Frauen-Notruf e.V. Göttingen 

DIENSTAG, 01.12.2026 | 17:00 - 19:00 UHR | 
ADAM-VON-TROTT-SAAL, ALTE MENSA, WILHELMSPLATZ 3

Eine Kooperationsveranstaltung der Gleichstellungsbeauftragten der
Universität Göttingen, der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, 
der Philosophischen Fakultät und der Fakultät für Agrarwissenschaften. 

 

Digitale Gewalt 
Formen, Auswirkungen, Gegenwehr

Weitere Informationen: www.uni-goettingen.de/DigitaleGewalt


